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KAPITEL 11

Mittwoch, 
15:00 Uhr: 

In der 
Redaktion

Seit 
heute 

Morgen 
habe ich 
Zahn-

schmerzen…

Wir hatten 
uns im Redak-
tionsmeeting 
doch darauf 
geeinigt…

… dass wir 
Sakaes neue 

Serie im Som-
mer starten, 

und nicht 
Aokis…
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»Geeinigt«?
Ich habe diese 
Entscheidung 

aber nicht 
mitgetragen.

Bufferin* 
wirkt auch 

nicht…

* Schmerzmittel

Als ich 
gestern 
mit ihm 

telefoniert    
    habe…

… sagte er, 
dass er damit 
einverstanden 

ist.

Sie haben 
ihm doch die 
Pistole auf 
die Brust 
gesetzt!

Hää?

 Ich habe ihm eben am 
Telefon versprochen, die 
Entscheidung rückgängig 
 zu machen!

K   R      U         I
          K



Warum ha-
ben Sie ihm 
überhaupt 
so große 

Hoffnungen 
gemacht, 
Hayashi? 

Uhh… Iga 
war Sakaes 
Redakteur…

  Wir waren 
uns doch einig, 
dass er keinen 
wöchentlichen 

Rhythmus 
packt…

Er schafft 
es nicht mal 

monatlich. Manch-
mal müssen wir 
Rohzeichnungen 
von ihm veröf-

fentlichen.

  Genau! 
 Deswegen 
hat er in 

 den letzten 
drei Mona-
ten zwanzig  

Story-
  board-
   Kapitel   

    gezeich-
     net!

Er kann ganz 
schnell wieder 

feststecken 
und die Dead-
  lines nicht  
   schaffen.

Mein 
heutiges 
Horoskop 

hatte recht.
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So. Dieses 
Gespräch 
ist be-
endet.

Aber ich rede 
gerade mit 
dem Chef-
redakteur!

Kommen 
Sie, gehen 
wir woan-
dershin.

Stein-
bock im 

zwölften 
Haus.

Achtung, 
Fußgän-

ger!
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HEUTE 
MÖCHTEN 
WIR IHNEN 
UNSEREN 

NEUEN OFEN-
TOASTER VOR-

STELLEN!

OOH!

IST DAS 
NICHT DAS 
GERÄT, VON 
DEM GERADE 
ALLE REDEN?! 
DAS, MIT DEM 
JEDES BROT 

SUPER KNUSP-
 RIG WIRD?!

GANZ 
GENAU! 

UND 
NICHT 

NUR DAS!

  DAMIT   
  WERDEN 
   AUCH 
  GRATIN 
UND PIZZA 

EIN AB-
SOLUTER 
HOCHGE-

   NUSS!

 ABER… 
DAS IST 

BESTIMMT 
GANZ SCHÖN 

    TEUER, 
    ODER?

NEIN! DENN 
NUR HEUTE 
   KOSTET 
  DIESES 
  GERÄT  
  BLOSS…
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Auch ich 
hatte mir viel 

von Aokis 
einzigartigem 

Stil ver-
 sprochen…

… aber…

Sie verstehen 
doch, was ich 
  meine, Frau 
   Hayashi…

Wir können diese Art Manga 
nicht mehr so pushen, wie 

wir’s in den Goldenen 
Jahren getan haben…

Ja, ja.
Hrr
…

Iga 
kommt 

auch 
mit…?!

  Unsere 
 Magazine 

verkaufen sich 
gerade ziemlich 

   schlecht…

Den Zahn-
arzttermin um 
17 Uhr sollte 

ich wohl besser 
verschieben…

Huh…?!
In dem 

Storyboard 
fehlen ja die 
  Revisionen
        …

… und 
zwar 
kom-
plett.



65

Wir hatten doch über 
die Stellen gespro-

chen, die überarbeitet 
werden müssen…

… oder 
nicht?

Oh 
ja.

Aber nach 
unserem Treffen 

habe ich noch 
  mal nach-
  gedacht.

Wenn ich 
auf alle Ihre 
Änderungs-

wünsche 
  eingehen 
   würde… 

…

Aber Ihre 
Serie wird ab-
gesetzt, wenn 
  es so weiter-  

      geht…

Ich will 
Ihnen schon 

seit Längerem 
   eine Frage   
     stellen.

Und 
zwar

?

 Was hat bei 
Manga die 
höchste 
Priorität 
für Sie?

Jedes 
Mal das 
Gleiche, 
wenn 

man ihn 
   kriti-
  siert…

 Nein… 
So weit 
würde 

ich nicht 
 gehen…

Sind Verkaufszahlen 
alles? Der Profit, 

den man mit ihnen 
   macht?

Selbst, wenn bereits 
vorhersehbar ist, dass nur 

eine schlechte, uninspirierte 
Kopie herauskommen kann?

... Herr Yoshika-
wa, käme dabei 

ein banales Werk 
heraus, für das 

 ich mich schä- 
   men müsste.
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Hmmm
…

Was 
denn

…

Herr 
Daimonji 

meldet sich 
immer noch 

nicht?

Schon 
der 

dritte 
Tag in 
Folge

 …

Er lebt 
allein. In 
seinem 
hohen 
Alter…

Wie 
wäre 

es mit 
einer 

  SMS
    ?

Er ist 
nur über 
Festnetz 
erreich-

 bar.

Im 
Ernst
…?!

Und 
wenn 
Sie bei 

ihm 
 vorbei- 

 schauen?Tja, 
es ist 
so…

Er lebt auf 
Chichi-jima in 
Ogasawara*…

Immerhin hab 
ich ihm heute 
Morgen ein 
Telegramm 
geschickt.

Oh 
Mann…

* kleine Insel
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Ooh!!EIN HIT 
RICH-
TUNG 

CENTER
 !

Cool!

Dieses 
   Jahr wer-

den die 
Hanshin 
Tigers es 
rocken!

He he…

Hanshin 
gewinnt 

immer nur 
die Off- 
 Season- 
 Spiele.

Ruhe!

Ach ja, 
schon 

gehört?

Herr Shiozawa soll 
seine Fühler nach 
Machiko Iidabashi 

    ausgestreckt 
         haben.

Weiß 
jemand, wo 
der Chef-
redakteur 

ist?

SANDS 
BEGIBT 
SICH IN 

 POSITION.

Iidabashi? 
Steht die 
nicht bei  

 Shudaisha  
  unter 

    Vertrag?

Wer 
kommt 
mit was 
essen?

Ja, 
genau.

Onijima von 
Shudaisha 
trug mir 

sogar 
auf… 

… 
Shiozawa 
deswegen 

zu ver-
warnen.

Ist der Fahr-
radkurier 
schon auf 

dem Weg zur 
Druckerei?

Herr 
Yamada! Ein 
Anruf für Sie 
auf Apparat 

       drei!

TOYAMA 
MACHT SICH 

BEREIT 
FÜR DEN 

SECHSTEN 
PITCH!

UND 
DER 
BALL

…

   T    A     K      K
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Aoki
…

So, wie 
Sie da- 
sitzen, 

machen Sie 
noch den 
Fenster-
rahmen 
kaputt.

…

N     r        r            r                r                    r                        …

Und 
zahlen 

Sie end-
lich die 

 Miete!

N
rrr…

Auch 
die vom 

letzten und 
vorletzten 

    Monat!

Und 
dann 

noch was 
zu Ihren 
Katzen

  !

Sie 
  haben 

zu 
viele

!



Die Nachbarn 
beschweren 
sich schon…Huh…?

Aokis Un-
berechenbarkeit… 

Das ist einfach eine 
zu große Last für 
die Redakteure.

Mo…!

Aoki!

H
 e
  e
   e    y     …!
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Der Auf-
wand, den 

  man betreiben  
    müsste, um 

     ihn auf 
      einem…

… 
wöchent-
lichen Kurs 

zu halten, ist 
    einfach zu 

       hoch.

Seine 
Argumentation 
ist völlig ein-
leuchtend…

 Und schaut  
 man sich 

die Verkaufs-
zahlen sei-
ner letzten 

Sammelbände   
    an, dann…

Genau, 
genau.

Er denkt dabei 
auch an mich. 
Denn ich trage 
als Aokis Re-
dakteurin die 
größte Last…

Aber 
das heißt 

auch…

Dieser 
Konfe-
renz-
raum 
macht 

mich ganz 
nervös.

… dass 
schwierige 

Jungautoren 
keine echte 
Chance mehr 
bei uns er-
   halten.

Aoki ist kein Jung-
autor mehr, und einen 
schlechten Ruf hat er 

sich auch schon 
erarbeitet.

Frau 
Hayashi

…
Aber

…

 … wir 
wollen 

uns dieser 
Heraus-

forderung 
   stellen!


